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Der Singkreis 
Gutenberg ttffnet sich 
BALZERS - Der Singkreis Gutenberg Bal­
zers wurde im Jahr 1969 von einer Gruppe 
engagierter und begeisterter Sängerinnen ge-

| gründet. Seit 33 Jahren wurde unter der Lei-
1 tung des Dirigenten Josef Gstach weltliche 
| und geistliche Chormusik einstudiert. Der 

j Singkreis kann seit seiner Gründung als 
I Frauenchor auf viele erfolgreiche Auftritte 
| zurückblicken. Eine Erneuerung ist ange-
; sagt. An seiner diesjährigen Generalver-
I Sammlung hat der Singkreis beschlossen, 
i seinen Kreis zu öffnen und künftig den ge-
i mischten Chorgesang zu pflegen. Musikbe-
| geisterte mit Freude am gemischten Chorge-

j sang laden wir herzlich ein, aktiv diesen neu­
en' Chor mitzugestalten. 

Die derzeitige Präsidentin des Singkreises, 
Annelies Vogt (Tel. 384 16 35), erteilt inter­
essierten Frauen und Männern sehr gerne 
weitere Auskünfte. (PD) 

Abgabe von 
Liechtenstein-Büchern 
VADUZ - Die Regierungskanzlei verfügt 
über zum Teil grössere Mengen Liechten­
stein-Bücher, welche in den Achtziger- und 
Neunzigeijahren des letzten Jahrhunderts 
publiziert und von der Landesverwaltung ge­
lagert werden. 

Dieses Bücherlager wird nun aufgelöst 
und die interessierte Bevölkerung ist eingela­
den, die Bücher am Freitag, 20. Mai 2005, 
von 16.00 bis 19.00 Uhr, direkt ab dem La­
ger in der Messinästrasse 5 in Triesen zu be­
ziehen. Der Bezug sämtlicher Bücher ist kos­
tenlos (solange Vorrat). Die Bücher können 
sofort mitgenommen werden. 

Insgesamt werden 14 verschiedene Publi­
kationen abgegeben, darunter «123 Jahre 
Landtag», «Der Landesfürst», «Die Thron­
folge», «Thronreden», «Liechtenstein 1978 
1989» «Liechtenstein- Almanach 1987» und 
«Liechtenstein-Almanach 1989» Die voll­
ständige Inventarliste ist auf der Internet-
Seite der Regierungskanzlei unter 
www.rk.llv.li abrufbar. (pafl) 

Besinnungstag mit 
Herbert Spieler 
SCHAAN - Am Samstag, den 21. Mai, ver­
anstaltet die Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan von 9 bis 17 Uhr im Haus 
Stein-Egerta einen Besinnungstag (Kurs 
739) mit Herbert Spieler zum Thema «Was 
haben wir für einen Gott?». An diesem Be­
sinnungstag im Wonnemonat Mai möchten 
wir uns gemeinsam mit den Teilnehmenden 
mit der Frage befassen: Was haben wir für ei­
nen Gott? Dies soll in Form von existenziel-
ler Bibelauslegung geschehen. Der Referent 
setzt an diesem Tag wiederum mit Impulsre­
feraten einige wichtige Eckpfeiler in der 
Gottesfrage. Gemeinsam mit den Teilneh­
menden werden in Gesprächen das Gehörte 
vertieft, eigene Erfahrungen ausgetauscht 
und so Gemeinschaft gelebt und erlebt. Her­
bert Spieler ist Pfarrer in Frastanz/Vorarlberg 
und ist in Liechtenstein seit vielen Jahren als 
Referent in der Erwachsenenbildung sowie 
in der Pfarreiberatung tätig. Weitere Infor­
mationen und Anmeldungen bei der Erwach­
senenbildung Stein-Egerta, Tel. 232 48 22 
oder per Mail  info@stein-egerta.li. (PD) 

Ce*petertlenneiilen*Mrs 
NENDELN - Leichter Einstieg in die Welt 
der Computer für Hausfrauen und Hausmän­
ner sowie fUr Seniorinnen und Senioren. 
• Entstehungsgeschichte des Computers 
• Einführung in die Bedienung des Betriebs­
systems (Windows) 
• Verschiedene Arten von Programmen ken­
nen lernen 
• Wie schreibe ich einen Brief? 
• Wie erstelle ich eine Zeichnung? 
• Wie drucke ich mein Dokument aus? 
• Was kann ich tun, wenn nichts mehr läuft? 

Der Kurs 407 unter der Leitung von Clau­
dio Jäger beginnt am Montag, 23. Mai, um 
13.30 Uhr, in der Kunstschule in Nendeln. 
Anmeldung and Auskunft bei der Erwachse­
nenbildung Stein-Egerta, Telefon 232 48 22 
oder E-Mail  info@stein-egerta.li.  (PD) 

Eine eigene Heimat haben 
Haus für Musik, Gesang und Erneuerung der Saalumgebung 

RUSSELL - ARl .mi l .  

tigten dar SsanlaSi Hunas 
über tHi wiefetiyas Zukimftspre-
JakL Das Haas für Musik «ml 
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In einem öffentlichen Workshop im 
Oktober 2002 wurde die Bedürfnis-
erhebung den Interessierten vorge­
stellt und Massnahmen daraus ab­
geleitet. In einem ersten Schritt er­
folgte die Renovation des Vereins­
hauses. Der zweite Baustein ist nun 
das so genannte Haus für Musik 
und Gesang. In einem separaten 
Projektschritt, begleitet durch den 
Berater und Architekt Hubert Bi-
schofT, wurde der Standort des neu­
en Hauses festgelegt. Dazu wurde 
Uber das gesamte Schulareal ein 
langfristiger Entwicklungsplan ge­
legt. Die direkte Verbindung zum 
beliebten Gemeindesaal von Rug-
gell hat sich als vorteilhafteste Lö­
sung herauskristalliert. 

neuerung der Saalinfrastruktur in­
vestiert werden. 

Nach der Durchführung und Ju-
rierung des Architekturwettbewer­
bes im Oktober 2004 hat sich eine 
Kommission nun intensiv mit dem 
Projekt aus der Feder der Architek-
ten-Gemeinschaft Engeler und 
Benz, St. Gallen, befasst. Die Kre­
ditsumme für das Gesamtprojekt 
beträgt 10,6 Millionen Franken, 
wovon gut 2,5 Millionen für die Er-

Mit dem neuen Haus erhalten so­
wohl der Musikverein Frohsinn wie 
auch die beiden Chöre, d$r MGV-
Kirchenchor und der Frauenchor 
sowie auch moderne Musikgruppen 
eine eigene Heimat. Die Gruppen-
räume werden ebenfalls durch die 
Musikschule mitbenutzt. Der bis­
herige Proberaum des Musikver­
eins, direkt neben dem Saal, hat je 
länger je mehr Probleme mit sich 
gebracht. Einerseits genügt er den 
heutigen Anforderungen in keiner 
Weise, andererseits ist der Saal-
und Foyerbetrieb durch die Musik­
proben stark beeinträchtigt. Die 
beiden Chöre geniessen seit Jahren 
«Gastrecht» in den Räumlichkeiten 
der Pfadfinder und warten schon 
lange auf eine «eigene Heimat». 

Der Ruggeller Gemeindesaal, 
nach wie vor einer der heimeligsten 

und beliebtesten im Lande, erfährt 
selbst keine Änderung, wohl aber 
seine Umgebung. Die bald 30 Jahre 
alte Küche, von Anbeginn an klein 
proportioniert, wird vergrössert und 
komplett erneuert. Die WC-Anlagen 
werden vom Untergeschoss ins 
Saalgeschoss verlegt. Mit diesen 
Massnahmen erfährt das äusserst 
beliebte und stark frequentierte 
Foyer eine wohltuende Vergrösse-
rung. Die Einwohnerinnen und Ein­
wohner von Ruggell haben die Infor-
mationsbroschüre bereits erhalten. 

failomiaMoanlwid 
Am Montag. 23. Mai, wird im 

Gemeindesaal über das neue, zu­
kunftsträchtige Grossprojekt detail­
liert informiert. Ab 19.30 Uhr kön­
nen die Pläne angesehen werden. 
Der Beginn der Informationsveran-
staltung ist um 20 Uhr. Politische 
Vertreter und Fachreferenten wer­
den das Haus für Musik und .Ge­
sang detailliert vorstellen. Kurzfilm 
über die Vereinsaktivitäten. Diskus­
sions- und Fragerunde. (PD) 
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